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Mit einem Gefühl ver tiefsten Dankbarkeit gegen unsere Gönner, Freunde und Kunden für die liberale Patranage in der verflossenen 
Zaisan erlassen wir unsere erste Herbstanzeige. Wir eröffnen die Herbstsaifon mit dem bestassartirten Lager von Männer- nnd Knaben- 

Anzügen, welches je in Grund Island gezeigt wurde nnd zwar zu solchen Preisen, die Euch gefallen werden. Unsere Z 
Auswahl non Männer-Anzügen zu 5, 7 und 9 Dollars findet nirgends ihresgleithem sie sind gut 
gemacht, hübsch ausgestattet modern und durchaus »up-t0-date«. Jm Falle Sie einen Hoch- 
zeits- oder Gesellschaftsanzug gebrauchen, wir sind das Hauptauartier für seine Waare, toir haben 
Anziige mit Seide oder Atlas gefüttert, das scinste toas gemacht wird. Denkt nicht daran, einen 
Anzug oder Ulster zu kaufen, ohne vorher erst unsere Waaren und Preise in dieser Brauche insoizirt 
zu haben. Wir können Ihnen Ueberrcicke zeigen oon Eis3 bis hinaus zu Mä. Alles toas wir der- 

langen, ist, dasz Sie kommen und dieselben sich einmal ansehen. 
Knaben- und Kinderanziige sowie Ueberröcke in endloser Auswahl und Mustern und zu allen Preisen können stets- in unserem 

Lager gefunden werden. sinabemAuziige von ist«-It- biS zu 310 pro Anzug. Knaben Ueberrbrke sit-J biszu liIIH ein jeder. Unsere lieber- 
röcke bieten die Welt: denkt nicht daran, Eurem Jungen einen Ueberrork zu kaufen, ehe Ihr unser Lager gesehen habt. 

In Verbindung mit unserem immenseu Lager von Auziigen nnd Ueberrbcken fiihren wir auch stets Arbeitsauziige fiir Männer, 
sowie Hosen, Overallsz, Jacken, Hemden, Unterkleider, Hiite nnd Mützen Zacken, Oberhemden, Kragen nnd Maufchetten, Faust- und 
Fingerhandschuhe, thatsächlich Alles was ein Mann oder Knabe tragt. 

Wir erlassen an Sie, freundlicher Leser, hiermit eine herzliche Einladung zu kommen und unser Lager zu inspizireiu es kostet Ih- 
nen nichts, dasselbe zu besehen: unsere Waaren sowie Preise sind richtig. Zollte irgend eiu bei uns gemachter Einkauf nicht zufrieden- 
stellend sein, so können Sie uns- die Waare suriickerstatten und sich Jhr Geld wiederholen Gebt Euer Geld bei uns ans nnd Jhriverdet 
befriedigt von dannen gehen. 

WOOLSTENHOLM ec-, sTERNE (Zuvcrliissigc Kleiderhiindlcr.) 

Stand Island 

Anzeiger und Hemd. 
Dr. HENRY D. goYDEN.j 

Leb-Si Chmufl Vu. « Ih- Iho sikn : 
« .m- wund-H km .1!. :". jssn II k« .·-k «- sus- 

munasn CI; kurz SI. »nur I O srsp Ist 

Spezialität: sagen-, Ohren-, Hin-: 
sen-, Haw- nad ihm-mische 

Krankheiten. 
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Lu« :’·.n .Ls! fis-nu- 

stand Ist-as. s Ikbkotlm 

Lokales 
—·-:)c’egifirikt! i 
— Kaqu Euer Bauholz in bct Chi-f 

cago Lumbek Yakh. I 
— Frev. Krugss Extra Pol-H 

Bier bei Mienen d- heivlaimk 
—- Alltäglich vorzüglichen Bauch und. 

das beer Glas Bier bei Sandetg Es 

Schlichting in Corcrelius’ Sol-wir l 
-—— Montag wurden Louig Nuztckat 

und Urbana Auliz, Beide von Busfalo 
Caurus-, von Richter Gatlokv hier in viel 
Chefesseln geschmiedet ; Wer will Schuh’ und Stiefel kaufen, 
Tscr muß hin zum Nmbek laufen, 
Wo man kriegt um wenig Welt-, ! 

Die besten Schuh’ der ganzen Welt. . s 
UOO solang-at It 00. 

Die Leier dieser Zetian Dei-den AS treu-n in mahnte, 
das ei meet fees-s eine Je drehten troni eit giebt, weich- 
die Bester-i afi tn alt' dren Otufen in eilen un Isari- 
ve ifl;Falt«a taiaarhstnr iii die einzige ehe der am- 
tichea riid Haft bekannte Iastitoe tar. atarrd enor- 
deri ais eine anftitaitonsktankdeit eine raniiituie wette 

sehnndiienf hallks Inland-tut sit-d innerlich qenoms 
me- ano I rkt dtrrkt ans das Blut nnd dte schleimigen 
L verstanden des System-. dadurch die Orandtaqe der 
te I anthen kniest-end und des satte-ten seist sehend, iu- 
mn sie sie Contiituiion des Ist-ers anstatt send d» t. i- 
tar in ihrem steife litt. Vi- Eiseit Im fade- io viel 
seeuamn « ihren antun-, dak e etc-beenden kei- 
iaei Belohnung tiir eden Fall and ein-»den sie n tun- 
ten Inhalt rafii ist-O eine Lttie un sent-i es Ism- 
.««« 

erzz ate-»«ap.,«eoim.o 
Werken-it am allen Apatdekerm fäc« txt-S 

catn sasittiea sit-es sind die dein-. 

—- Nach wie oor behaupten Sonder- 
mann O Co. den ersten Platz iin Mö- 
gesehäft des Westens, indem der alte 
Ruf dieses großen Gefchäftg sich immer 
wieder bewährt, nämlich, st etc die be- 
ften Möbel zu den möglichst niedrigen 
Preisen zu verlaufen sowie bei der Aas- 
dehnung des Geschäfte eine folche A us- 
w a hl zu haben, daß J e d e r etwas 
Passendei finden kam-. Es giebt hi:t 
tein Stück-vers und Brocken oon Diefein 
oder Jenem, sondern in f e d e r Bran- 
che, was es auch sein mag, findet 
man stets eine unendliche Auswahl, fo 
daß man etwas Passe-stets finden in u fz, 
sitt man das ailemniaazste oder hoch- 
feinste Mübelstiick hoben. Deshalb ers 

kalten Sondern-arm se Co. stets ihre 
andschaft nnd erwerben fortwährend 

neue dazu. 

Vergeht nicht die 

TJDenllshts Apoll-ehe 
»-.- Hvzi 

A. W. BUCHHEIT 
:.-2,««’ chrisplm T m nur« Nacht psinL 

Ladettbrdtcnunq s: nammnte Apothe- 
ker. 

—- Iiiaucht die ,,.itarnm,« die beste 5 

Cent:(5igarre. 
— Teinkt das beliebte Dis 

Bros. Quinett Keas und Fla- 
ichenhiern 

— Habt Jhr reparaturbedütstigel Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph ör- Cordcx Dieselben garnntirens 
alle Arbeit. 

— Or. Sani Wolbach ist ser Stroh- 
tvittrver, indem seine Frau eine Besuches-« 
reise nach Chicago macht. Sie reistes 
am Dienstag Mittag ab. » 

i 

—- Tr· Finch zieht Zähne schtnerzlogj 
aus, indetn er seine Präparate direkt aus 
das Zahnfleiseh anwenden Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Jhr anderswo hingeht. 

—- iiu Doniphan wurde letzte Woche 
Win. G. Canter arretirt und unter An- 
kiage des Weizendiebstahls dem Distrikt- 
gericht überwiesen. Seine Bürgschast 
wurde aus iåuo sestgeseht, die er nicht 
zu stellen iin Stande war. 

Salzfiuß kommt ost bei kaltem, 
Wette-, greist die Flächen der Hände und« 
andere Stellen des Körpers an. Hood’s 
Sarsapariila, der große Blatt-einiger, 
heilt Salzfiuß. 

Hat-MS Pillen sind die besten nach- 
Mittag-Pillen, unterstützen Verdauung, 
heilen Kopsweh 281 

—- ifin gewisser Hornith oon Omaha. 
nebst einigen anderen Gesellen hatten 
leyte Woche eine Keilerei an Front Stra- 
ße und widersesten sie sich auch der Ver- 
hastung als die Polizei ihr Erscheinen 
machte. Horniih wurde aus 25 Tage 
eingesteckt. Geo. Wiison erhielt Ql.00 
und Kosten und John Ilnderson to Tage. 
Ein Anderes-, der ebensalls mit bei der 
Bande war, wurde nicht ers-sticht 
»Von-« Hornish hatte, wie ei scheint, 
versucht, von einem gewissen Janus 
Welsh von Allianee Geld zu erlangen, 
was ihm aber verweigert wurde und hatte 
daraus die Schlägerei begonnen. 

— Doctor Sutlserlnnd, Deutscher 
Arzt. Ueber Bttchheit’s Apotheke. 

—- Dtck Bros. »Aus-erer« ist 
das beite Flaschenbien Bei 
Albcrt V. D. spende. 

— Möbel, l5inrichtungggegenstände, 
Bilder und Bilderrahinen, sowie Kinder- 
wagen, Alles tu niedrigsten Preisen bei 
Sondermann. 

——— Lehthin kam Alsred Vanderbilt, 
ein Sahn dett kürzlich verstorbenen Multi- 
Millionärs Vanderbilt in seinem Privat- 
rvaggon No. 2 hier durch aus dem Wege 
nach New York, zu der Testamentgeröfss 
nung. tsr kommt von einer Reife urn 

die Welt. 

Große Auswahl von Baumaterial 
zu den niedrigsten Preisen in Hoagland’5 
Lumber Ward. Jeder Zeit bin ich bereit 
an Plänen von Gebäuden zu rechnen, 
und ersuche jeden bei tnir anzusragen ehe 
er faust. Zu gleicher Zeit mache ich 
darauf aufmerksam daß ich alle Sorten 
Kohlen aus Lager halte- 

R. G öl) r in g, 
Geschäftsführu- 

Unsere Straßenbahn läust seit. 
Montag nicht mehr und wollen die Käml ser derselben, von denen «Sis« Kre- 
mentchuk einer ist« die Geleise ausreißen 
und als altes Eisen verkaufen. Ver 
Stadtrotb erlaubt ihnen das jedoch nicht, 
ebe sie Bürgschast dasiir geben, daß sie 
die Straßen auch wieder in guten Zu- 
stand bringen nachdem die Geleise ent- 
sernt sind, wie es sich natürlich gehört- 

Deutsche Gattin-m 
Dem Publikum zur Notiznahme, daß 

ich meine Werkstätte an Nord Wermut- 
strasee, etwa anderthalb Block von Wol- 
bach’s Eleoator babe und ein gutes La- 
ger von Pierdegeschirren, Reitzaug, s 
Decken usw« sübre und Alles zu den als- 
lerniedrigsten Preisen vertause, sowie 
alle Neparaturen bestens und billig aus- 

stlbre. Win.Cornelius. 

500 fette Enten! ( 
Eulen- Unsslljieheu u» 

Jussaielim 
’ 

im Sandkrog 
am Honntag, den 22. Oktober. 

.:onnnt2111e und gewinnt Reich einen 

guten (5-nienbmten! 

Ybends gs ofzer Ratt 
Musik von Tiriccs Streiche-weiten 

Alle iind sienndlichst eingeladen. 
PHlLlPP SÄNDERS. 

Eigenthümer. 
s-— Geo. Bauniamss photograpl)i:! 

Hohes Akeiick für Viidek. 
) 

— Wenn Jhr Eure Uhren und an- 

dere Sachen zur Revaratur nach Win- 
dolph ö- Coidg im Bank of Conmierce 
Gebäude nehmt, könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten. 

Besucht dic Wirthschaft von Niet- 
sen C Hechte-nun wo Ihr vorzügliche 
Getränke und Cigarren, sowie delikaten 
Lunch findet· Ihr könnt dort auch auf 
dem neuen ,,Tivoli;T.-sch« spielen, dein 
einzigen in der Stadt. Dieses neue 

Spiel erfreut sich großer Beliebtheit. 
—- Ani Donnerstag starb int Patrntals 

der junge Deutsche August Kohlsaat im 
Alter von etwa st« Jahren, infolge von 

Nervenfieber. Er war vor etwa drei 
Jahren von Deutschland hierhergekotn- 
men und hatte aus Farmengearbeitet, die 
lebte Zeit beiPeter Hargens. Er hat in 
Amerika keinen einzigen Verwandten. 
Seine Mutter ist noch zu Mome, Hol- 
stein, wohnbast und betreibt bort wie 
wir hören, ein Holzgeschast Das Be- 
gräbniß des so frühzeitig dem Leben ent- 

rissenen, allgemein beliebten jungenMan- 
nee- sand am Samstag gegen Mittags statt. 

Ein ganz besonderes Eies-age- 
Meist 

siir unser Opernhaus ist das der Dai- 
tymble Cotnpany, welche während der 
nächsten Woche, vom Zett. bis 28. Okt- 
im Bartenbach Opernhaus Vorstellun- 
gen geben wird. Es wird eine vorzüg- 
liche Vorstellung garantirt, wer nicht zu- 
srieben ist, erhält sein Geld zurück. Es 
giebt reduzirte Preise, 10, 20 und 30 
Cents und am ersten Abend sind D a- 

men srei. Es werben nur erster 
Klasse Vorstellungen gegeben und Jeder 
ist ersucht, denselben beizuwohnem 

—- Die Chicago anber Co. für 
BanmateriaL 

— Or. Janteg Rourke und sein Bru- 
der Dave keiften Montag in Geschäften 
nach Oniaha. 

—- Ein volles Lager oon Buggies5, 
Kutschen, Noadwagen, Surreyg u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Jhr 
bei der Palmer Carkiage Co., neben der 
Cin Hall. Sprecht dort vor. 

—- Jm Hause von Peter Sander fand 
am Sonntag eine schöne Feier statt, 
nämlich Kindtaufe, und hatten sich viele 
Nachbarn und Freunde eingefunden, nin 

einen vergnügten Nachmittag und Abend 
zu ver-leben- 

Jrvin Hannlton, ein alter Ange- 
stellter der Union Paeific Bahn hier, der 
vor einiger Zeit wegen Gehirnerweichung 
nach dem Lincolner Jrienasyl gebracht 
werden mußte, starb dort am Sonntag. 
Die Leiche wurde hierhergebracht und 
fand vor-gestern das Begräbniß statt. 

— Hin Robert Schilling sollte am 

Sonntag auch eine Rede im Sandkrog 
halten, doch bei dem scheußlichen Wetter 
wurde nichts daraus. Hr. Henry Beh- 
rens wird übermorgen ini Sandkrog sein 

"und eine Rede halten. Geht hin, hört 
die Rede und gewinnt ein paar fette En- 
ten. So verbindet man das Nützliche 
mil dem Angenehnieii! 

—- DaS kleine Töchter-then des Rev. 
T. C. Webster, der kürzlich mit seiner 
Familie von hier nach Central City über- 
siedelte, stürzte dort -am Freitag aus 
einem Fenster des zweiten .Stockes und 
meinte man erst, daß die davongetrage- 
nen Verletzungen den Tod des zweijähri- 
gen Mädchens zur Folge haben würden, 
doch erholte sich das Kind bald und hat 
das llnglilck weiter keine schlimmen Fol- 
gen. 

——-— Wir wissen nicht, wie oft das alte 
Gebäude, in dem sich bisher Tucker G 
Farngfwortlfo Apotheke befand, bereitsl 
verkauft wurde oder noch verkauft wird 
und geben es auf, weitere Vermuthungen 
darüber anzustellen. Erst hieß es, daß 
Grocer Fergufon dasselbe gekauft habe 
und wolle es nach Ecke Walnut und Zier 
Straße bringen, um fein Grocerygefchäft 
darin zu etabliren. Dann hatte es ein 
Farnier gekauft, um es nach seiner Farm 
zu bringen und einen Stall daraus zu 
machen. Das Neueste nun ist, daß Or. 
Richard Gündel den Kasten gekauft hat 
und ihn nach seiner Ecke an Pine» 
und 4ter Straße bringen wird, um 

sein Fleifchgeschäft darin einzurichten. 
Mag nun dem sein wie ihm will, so viel 
ist sicher, daß wir Alle erleichtert auf- 
athmen werden, wenn der Kasten erst 
einmal von der Straße fort ist, der er 

so lange zur Unzierde gereichte. 

— Ired Krug-s Extra Pole 
Bier bei Frev. Roth. 

—- Eine ältliche Frau wünscht eine 
Stelle als Haushälterin in kleinerFamilie. 
Nachzufragen in der Exp. d. Bl. 

— Hi. Henry Kruse und Frau, die 
eine fast zweiwöchentliche Vefuchsreife 
nach dem Osten machten, kehrten Sam- 
stag Mittag zurück und berichten, sich auf 
das Beste amüsirt zu haben. 

— Der alte Soldat Qscar Tuftg, auf 
der Nordfeite wohnhaft, war letzthin da- 
bei, kleine Reparaturen zu machen und 
glitt ihm dabei das dazu benutzte Messer 
aus, ihn in das linke Knie treffend. Ein 
herbeigeholter Arzt vernähte die Wunde, 
nachdem der Patient bereits ziemlich 
Blutverlust gehabt hatte. 

—- Bekanntlich hat Freund Clans 
Sothmann die Angewohnheit, am Dant- 
sagungssage, bei Zerlegung des Türken- 
Festbratens, sich in die Haad zu schnei- 

;den. Da nun auch der frstliche Tag bald 
wieder herannaht, hat Claus sich vorge- 
nommen, diesmal das in - die - lHand- 
Schneiden recht elegant auszuführen und 
übt er sich infolgedessen schon darauf ein. 
Seine Uebungen begannen letzte Woche 
und nahm er als erstes Objekt Winter- 
rettige vor. Bei dieser Uebung ging ein 

iganz gute-I Stück Hand mit d’rauf. 
lJetzt hat er Bologna (sprich: » bellony«) 
»und Blutwurst vor und wird nächstens 
an zähes Beefsieak und zuletzt an alte 
Schuhsohlen gehen. Wenn er nach all’ 
diesen Uebungen an den saftigen Dank- 
sagungsbraten kommt, kutfcht das Mes- 
ser von felbst hindurch und wenn Claus 
sich dann mit einem Schnitt die ganze 
Hand mit abfäbelt, ist’s nicht unsere 
Schuld. 

gtoIIes pretdschtelzew 
und Aussspiclch von 

Enten, Gänsen und Summe-, 
chcnso VicycleiWettfnhrenI 

am gionutaiw d. 5. Wov. 

MwwIII wa 
Abends Ball! 

Alle sind freundlichII eingeladen, zu 
kommen und Iich einen guten Bcatett zu 

»l)olen. 
I IlblNlcY sAlNllUch Eigenthümer- 


